
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grußwort zur ersten Ausgabe 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
  
es freut mich sehr, dass wir euch 
mit dieser Zeitung über die 
Aktivitäten der SPD in Bad Soden-
Salmünster informieren können. Ich 
möchte mich dafür ausdrücklich bei 
Philipp und Stefan bedanken, die 
dieses Blatt durch ihre Initiative ins 
Leben gerufen haben.  
  
Ein schwieriges Jahr für die 
Sozialdemokratie in Deutschland 
geht bald zu Ende. Im Gegensatz 
zum Bundes- und Landestrend 
konnten wir uns hier vor Ort einige 
Erfolge erarbeiten. Die SPD in Bad 
Soden-Salmünster steht sehr gut 
da. Sie hat im letzten Jahr sechs 
neue Mitglieder gewinnen können 
und dabei keine Austritte zu 
verzeichnen. Wir haben damit 77 
Mitglieder im Ortsverein und 
arbeiten weiter an unserem Ziel, die 
80-Mitgliedermarke zu knacken. 
Des Weiteren wurden 
die Jusos Bergwinkel von mehr als 
17, an politischer Arbeit 
interessierten Jugendlichen, gegrün-
det auch hier waren 
Sozialdemokraten unserer Stadt 
maßgeblich beteiligt. Das 
Engagement der Jugendlichen freut 
mich besonders und ich möchte hier 
auch ausdrücklich erwähnen, dass 
wir von Vorstand und Fraktion die 
Jusos gerne unterstützen werden. 
Aber auch die neuen Mitglieder in 
der SPD und andere 
Interessenten heißen wir 
herzlich willkommen und blicken 
einem regen Austausch entgegen. 
  
Im Mai 2009 haben die Fraktion und 
der Vorstand gemeinsam die Aktion 
SPD vor Ort ins Leben gerufen. Die 
SPD Bad Soden-Salmünster will 
sich in diesem verbleibenden und im 
kommenden Jahr in allen Ortsteilen 
unserer Stadt über deren 
Entwicklung und mögliche Defizite 
informieren. Der erste Ortstermin in 
Mernes fand bereits statt und 
der Termin für einen Besuch in 
Alsberg  steht schon fest. 
Mit diesen Aktionen streben wir 
auch 
 

unsere übergeordneten politischen 
Ziele an: Wir wollen 
mit  den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt Bad Soden-
Salmünster im engen Kontakt stehen 
und mit ihnen gemeinsam intelligente 
Lösungen für die kommunalen 
Herausforderungen finden. 
Insbesondere liegen uns hierbei die 
Jugendarbeit und das Engagement 
in  den Vereinen am Herzen.  
Ich freue mich besonders, 
dass wir  bereits für Januar einen 
ersten Höhepunkt ankündigen 
können. Wir konnten 
unseren  Landesvorsitzenden 
Thorsten Schäfer-Gümbel als Redner 
für unseren Neujahrsempfang im 
Januar 2010 in Bad Soden gewinnen. 
Wir setzen damit die 
Tradition fort,  hochrangige Landes- 
und Bundespolitiker als Hauptredner 
auf unseren Neujahrsempfang 
einzuladen. Ich möchte alle 
Genossinnen und Genossen, 
Freundinnen und  Freunde sowie alle 
politisch interessierten Bürgerinnen 
und Bürger dieser Stadt zu unserem 
Neujahrsempfang am 
16. Januar 2010 mit Thorsten 
Schäfer-Gümbel einladen.  Freut 
euch mit mir auf einen interessanten 
Abend! Im Februar steht dann der 
nächste Höhepunkt an. Auf dem 
Heringsessen in Kerbersdorf  ehren 
wir zwei Genossen, die auf eine 
40jährige Mitgliedschaft 
zurückblicken können. Auch an 
diesem Abend erwarten wir einen 
prominenten Redner. Weitere 
Veranstaltungen für das Jahr 2010 
sind in Planung, aber davon werden 
wir in den nächsten Ausgaben 
berichten. 
Ich freue mich darauf, euch am 
Neujahrsempfang persönlich 
begrüßen zu können und hoffe,  euch 
für die aktive Mitarbeit bei der SPD 
Bad Soden-Salmünster begeistern zu 
können, um gemeinsam für unsere 
Stadt die besten Lösungen zu 
entwickeln. 
  
Frohe Weihnachten und alles Gute 
für das neue Jahr. 

Euer Tobias Müller 
 

Vorstandsvorsitzender: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tobias Müller (tm) 
Brauhausgasse 5 
63628 Bad Soden-
Salmünster 
 
Tel. 06056/919129 
tob.mueller@t-online.de 
 

Fraktionsvorsitzender: 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frank Kleespies (fk) 
Offenbacher Str. 6 
63628 Bad Soden-
Salmünster 
 
Tel. 06056/6706 
sfkleespies@t-online.de 

Vorstands-Info 
Die Fraktion informiert zum Haushalt 
Liebe Genossinnen und Genossen, 

der Doppelhaushalt für die Jahre 
2010 und 2011 stand zu Debatte 
und Beschlussfassung an. 

Die Finanzkrise hat auch unsere 
Stadt voll erfasst: bei 
Gewerbesteuer, Einkommensteuer 
und Schlüsselzuweisungen sind in 
diesem und den nächsten Jahren 
eklatante Einnahmeausfälle zu 
verzeichnen. Obwohl wir in den 
letzten Jahren einen konsequenten 
Konsolidierungskurs gefahren 
haben, treffen die Ausfälle die Stadt 
Bad Soden-Salmünster schwer. 
Trotz beachtlicher Einnahme-
erhöhungen im Kurbetrieb und 
nachhaltiger Ausgabenkontrolle 
lässt sich ein Haushaltsdefizit in 
Millionenhöhe nicht vermeiden. Die 
resultierende Neuverschuldung stellt 
eine Hypothek für künftige 
Haushalte dar. Da scheint es 
zunächst widersinnig, ja 
verantwortungslos, dass die      
Stadt Bad Soden-Salmünster 
ausgerechnet in den kommenden 
Jahren erheblich in die Infrastruktur 
investieren will. Rund zehn Millionen 
sollen in Vorhaben wie Sanierung 
der Kleinschwimmhalle Salmünster, 
Neu- und Umgestaltung des 
Kurparks, Sanierung oder Neubau 
Stadthalle Salmünster, den 
Wellnessbereich des Therma-Sols, 
Kinderbetreuung für die Kleinsten 
und viele andere fließen. Eine 
Häufung von Maßnahmen, die 
eigentlich schon unter normalen 
Umständen in dieser Gesamthöhe 
als kritisch anzusehen wären, um 
wie viel mehr unter den Zeichen 
einer weltweiten Finanzkrise. 

Hier spielt eine wesentliche Rolle, 
dass von Bund und Land diverse 
Förderprogramme aufgelegt wurden 
gerade mit dem Ziel, die Krise zu 
überwinden. Alle diese Maßnahmen 
werden in beträchtlicher Höhe  
durch Investitionsprogramme 
bezuschusst. Es wäre sinnlos, sich 
diesem übergeordneten Ansatz zur 
Überwindung der Finanzkrise zu 
versagen. Nur aus diesem Grund 
kann es Sinn machen, 
ausgerechnet jetzt ein größeres 
Investitionspaket auf den Weg zu 
bringen. 

Als SPD-Fraktion sehen wir es als 
wichtig an, dass wir dabei trotzdem 
nicht den Blick fürs Ganze verlieren. 
Es macht keinen Sinn, immer 
wieder einzelne Maßnahmen 
herauszulösen und isoliert ihre 
Sinnhaftigkeit zu diskutieren. 
Natürlich wollen wir gern jedes 
einzelne städtische Objekt erhalten, 
denn unsere Vorgänger wollten mit 
Freibad, Stadthalle, Kleinschwimm-
halle, Sporthallen und –plätzen und 
mehr die Attraktivität unserer Stadt 
für ihre Bürger steigern. Es muss 
aber die Frage erlaubt sein, was an 
finanziellen Belastungen denselben 
Bürgern zugemutet werden kann. 
Wir dürfen auf keinen Fall in eine 
Schuldenspirale geraten. Daher 
unterstützen wir als SPD-Fraktion 
den konzeptionellen Ansatz, dass in 
Abhängigkeit von den real 
getätigten Investitionen und den 
Einkünften kommender Jahre eine 
Begrenzung der Investitionen für die 
nächste Zukunft vorsieht. Und wir 
akzeptieren, dass nicht alles 
Wünschenswerte machbar ist, dass 
z. B. zwischen Erhalt der 
Kleinschwimmhalle und Erhalt des 
Freibades abgewogen werden muss 
oder Alternativen zur bloßen 
Sanierung der Stadthalle gesucht 
und zumindest abgewogen werden 
müssen. Nur dann halten wir die  
beschlossenen Investitionen 
überhaupt gegenüber unseren 
Nachfolgern für verantwortbar. 
Keinesfalls darf die Zukunfts-
fähigkeit der Stadt insgesamt 
Schaden erleiden. 

Bei alledem sei an dieser Stelle 
daran erinnert, dass viele Bereiche 
unseres Lebens von der Stadt nach 
wie vor trotz Wirtschaftskrise 
vorbehaltlos finanziell und ideell 
unterstützt werden. Hierzu zählen 
die Kinderbetreuung in den 
Kindergärten, die Feuerwehren, die 
Jugendlichen, Familien, die sich ein 
Eigenheim errichten wollen, und 
viele weitere mehr. 

Die SPD-Fraktion wünscht euch 
allen ein gutes und gesegnetes Jahr 
2010! 

 

Euer Frank Kleespies 
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Diskutiere mit! 
Komm vorbei! 

Gerne nehmen wir 
Dich in unseren 

Einladungsverteiler auf! 
Einfach eine Mail an 

sfkleespies@t-online.de 
und schon bist 

DU dabei! 
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Nächste Termine: 
 
11. Januar 2010 
SPD vor Ort in Alsberg,  
Alte Schule, 18:30 Uhr 
 
Geplant: 
01. Februar 2010 
Fraktionssitzung in der  
Spessart Therme, 
Besprechungszimmer 
 

 
Nächste Termine: 
 
11. Januar 2010 
SPD vor Ort in Alsberg 
Alte Schule, 18:30 Uhr 
 
16. Januar 2010 
Neujahrsempfang mit 
Thorsten Schäfer-Gümbel 
Spessart Therme,  
Bad Soden ab 19:00 Uhr 
 
17. Februar 2010 
Heringsessen im Alten Hut, 
Kerbersdorf voraussichtlich 
19:00 Uhr 
 
 
 

Fraktion-Aktuell 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Sprecher: 
Philipp Schenk 
Eichgrabenstraße 42 
63628 Bad Soden- 
Salmünster 
Tel. 06056/917550 
philipp.blink@gmail.com 
 
 
Sebastian Schröder 
Poststraße 12 
63628 Steinau an der 
Straße 
Tel. 06663/6382 
Sebastian.schroeder2302
@gmail.com 
 
www.jusos-bergwinkel.de 

Nächste Termine: 
 
Juso-Treff am 07. 
Januar 2010 um 
19:30 Uhr in der 
Pizzeria La Vita, 
Schlüchtern 
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Mitgliederzeitung der  
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Neues von den Jusos 

4 

(ps) Philipp Schenk und 
Sebastian Schröder aus Bad 
Soden-Salmünster und Steinau, 
hatten im Landtagswahlkampf 
2009 die Idee eine örtliche 
Arbeitsgemeinschaft der Jusos 
zu gründen.  
Nach einer Infoveranstaltung 
gründete sich die neue 
Jugendgruppe der SPD unter dem 
Namen Jusos-Bergwinkel. Am 
24.06.2009 fanden sich 3 „alt 
Jusos“ und 12 neue Mitglieder im 
Grünen Baum ein, um die erste 
Jahreshauptversammlung  

stattfinden zu lassen. 
Philipp Schenk und Sebastian 
Schröder wurden zu den beiden 
Sprechern, so wie Gregor 
Spielmann zum Kassierer und Emir 
Vugdalic zum Schriftführer gewählt. 
Zurzeit haben die Jusos 17 aktive 
Mitglieder die in den vier 
Ortsvereinen, Bad Soden 
Salmünster, Steinau, Schlüchtern 
und Sinntal beheimatet sind.  
 
In Bad Soden-Salmünster sind es 
10 Juso Mitglieder, damit stellt 
unser Ortsverein den größten Anteil. 

Gründung der JUSO AG  
 

Stand am Weihnachtsmarkt ein voller 
Erfolg 

 (ps) Der Weihnachtsmarkt der Herzen in der Salmünsterer Altstadt, 
an dem auch die Kurstadtjusos teilnahmen, war für alle Beteiligten 
ein frohes und besinnliches Event.  
Bei Kinderpunsch, Glühwein und Pfannkuchen wurde der 
Jahresabschluss gefeiert. Nicht nur bei den Genossen kam der Stand gut 
an, auch Mitbürger waren positiv überrascht und viele Pfannkuchen 
wurden mit Genuss verzehrt. Im nächsten Jahr werden die Jusos wieder 
am Weihnachtsmarkt teilnehmen, auch ein Stand in Bad Soden und 
Steinau ist für 2010 geplant. Somit wünschen die Jusos auch den Lesern 
ein Frohes Fest und einen guten Rutsch in das neue Jahr 2010. 
 

Fahrt nach Willingen in Planung 
 

(ps) Wer in diesem Jahr noch keinen Winterurlaub hatte, kann 
diesen in Willingen nachholen.  
Die Jusos werden sich am 05. Februar auf den Weg zur nordhessischen 
Skiregion machen um dort Ski oder Snowboard zu fahren. Auch der 
Skiweltcup findet an diesem Tag statt, wer also nicht die Pisten unsicher 
machen, will kann auch den Skiweltcup genießen. „Die Fahrt wird 
vorrangig für Jugendliche angeboten, deswegen bekamen wir einen 
Rabatt von 8 Euro auf jeden Skipass vom Veranstalter.“, so Kassierer 
Gregor Spielmann. Die Preise für Busfahrt und Skipass werden sich auf 
ca. 35 Euro belaufen, wer nur die Busfahrt nutzt zahlt ca. 16 Euro. 
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Die Lokomotiven des SPD-Express  

(ps) Volle Fahrt voraus heißt es 
ab sofort alle drei Monate mit 
dem SPD Express. Stefan Ziegler 
(stz) und Philipp Schenk (ps) sind 
das Redaktionsteam der neuen 
Mitgliederzeitung SPD Express. 
 
An einem gemütlichen Herbstabend 
reifte die Idee für alle Genossinnen 
und Genossen und Jusos der SPD 
Bad Soden-Salmünster eine 
Mitgliederzeitung ins leben zu rufen. 
Die Mitgliederzeitung soll alle 
Mitglieder über aktuelle 
Entwicklungen und Inhalte  auf dem 
Laufenden halten. „Uns ist es 
wichtig das die Mitglieder besser 
über die Arbeit der Fraktion und des 
Vorstandes  informiert sind“, so das 
Redaktionsteam. 
Direkter Kontakt ist wichtig. Deshalb 
findet man, auf dem grauen 
Seitenrand, immer die 
Ansprechpartner der einzelnen 
Organe und die aktuellen Termine. 
Vorstand, Fraktion und auch die 
Jusos sind so jederzeit  zu 
erreichen.  
Der SPD Express wurde von Stefan 
Ziegler und Philipp Schenk 
entwickelt und konzipiert. Der 19-
jährige Philipp Schenk ist Schüler 
des Beruflichen Gymnasiums in 
Schlüchtern. Für die Zukunft plant er  
nach seinem Abitur Politik und 
Geschichte zu studieren. Danach 
möchte er im Bereich der Medien 
arbeiten. Als einjähriges Mitglied der 
SPD ist der Nachwuchspolitiker 
aaaaaaa  

Beisitzer im Vorstand der SPD Bad 
Soden-Salmünster und Sprecher 
der Jusos Bergwinkel. Auf diese 
Arbeit ist Philipp besonders stolz, 
als Mitbegründer dieser 
Arbeitsgemeinschaft hat er in 
wenigen Monaten eine standfeste 
17 Mann und Frau starke Truppe 
zusammengestellt. 
Stefan Ziegler (27) ist Student an 
der Fachhochschule in Frankfurt / 
Main. Er studiert Management  von 
Non-Profit-Organisationen im 
siebten Semester. In der SPD ist er 
jeweils im Vorstand und der 
Fraktion als Stellvertreter der  
Vorsitzenden tätig. Als Sprecher 
der SPD Bergwinkel und 
Jugendbeauftragter der Stadt Bad 
Soden-Salmünster arbeitet er 
außerdem aktiv an der politischen 
Gestaltung unserer Region mit. 
„Wir freuen uns auf die neue 
Aufgabe und bitte Euch stets mit 
Kritik aber auch mit Lob nicht zu 
sparen“, so das Redaktionsteam 
abschließend. 
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